
auf hier, für ferneren Beweis in Hinsicht
der lheilname des vermeintlichen Skla-
venhandels, der dciselbst entdeckt worden
ist, und in Folge dessen fünf angesehene

Kaufleute eingezogen worden sind,gesandt.
Ber brittische Konsul Hieselbst hat für
diesen Zweck mehrere Dokumente auf
dort geschickt, so wie gleichfalls einen
Matrosen von einem der englischen Äreu-

zerschiffe. ib.
X 0

Capttän Marryatt sagt in seinem Rei-
sebuche, wo er von Syracu se spricht : ich
hasse diese alten aufgefllckleil i)ta!ne«.
Warum nehmen die Amerikaner nicht die
indianischen Namen an - Sie brauchen
die serhalb nicht so gewissenhaft zu sein
da sie den Indianern sonst a ll e v e-e-
-raubt haben-

l)

Wichtig für Lanvbauer. ?Auf Long

Island haben verschieoene Landban-r die
Bemerkung gemacht, daß eine vermischte
Nace der Durhan: Kühe besser die grosse
Hitze uud Kalte hieseldst auühalten ko-<-
nen. als d(k ächte unvermischte Durham
Nace, deren Haare so kurz uni? ixren Feli
so dünn ist. Eö >uw die besten Milch-
gebenden Kühe von allen. A-uf Long
Island sind mehrere junge Kühe dieser
gemischten Race, die von -1(1 bis 50 Quart
fette Milch täglich geben. ib.

Die ErforschungS (s'rpedirion.?Das
N. LI. Handels Journal sagt, daß die
Erforschlings-Expedition bis z-Sm
Grad und einige Minuten sudlicher Beite
vorgedrungen ist. Grosse' MSmassen
sah man in ali.ii Richtungen, und da der
Winter stark anrückte, so wurde eS nicht
für rathsam geyalten zu der Zeit weiter

. zu gehen. In >vn Breiten stieß
das Geschwader ans eii?e Menge grosser
Walisische. Nach Valparaiso >.!nd Cal
lao zurückgekehrt, die Erpedit-ion
wieder ausgerust.t und segelte s.'da°nn
nach den SandwiH Inseln, um den

Winter inir Auskundschaften un
ter den Inseln und Sandd.inken d?S stil-!
len MeereS zuzubringen. Bei der' Ruck-1
kehr drS Frühlings l ungefehr
um diese lahrSzeit ist) erwarten sie wie
der südlich zu fahren, und waren dann ge
sonnen eine so hoiA> südliche Breite zü er-
reichen, als eö der Zustand des Elses mög-
lich machen würde. dieser Kreuzt
fahrt im Herbste (nächsten Frühling)
zurückkehrend, gedachten sie den
dia Fluß, da 6 Oregon Gebiet, und die l>e

Küi?.n und Inseln zu besu-
chen, und dann ihre Heimfahrt nach.den
Wer Staaten »ber daS Vorgebirge der
guten Hoffnung, anzutreten. Die Er-
pedition kann dah.r, von jetzt angnech-
l.et, nicht viel früher als in zwei lahren!

. zu Hülse erwartet werden.
N

Am 2 !stc» Nv."ember, durch de» ehr». A.
Waqc, Hr Jakob ZuchS, mit Miß Gusa»-
nah Moser,-beide vo» Berks
Eauiity.

Wer Äii.;llzcr.

Alle und jede Art deutsche und englische
Druckerai beiten werden auf kürzeste An-
forderung, schon gut und dillig in dieser
Druckerei gefertigt.

kiluls I^^--

t Xt'l'Ut' «I itt tii'.-j < tili-
ei:, ut > icetj.

Proclamati o n.
?iachden> der achtbare Sankn, Eog.

President der verschieden. » Eaurtcn von Com-
mon Plea?, deS dritten Geri Be< rkS beste-
hend auS den Caunt'ev Berks, Nortbampton
und Lecha, in Pennsylvaiven, und Richter der
unterschiedlichen Courten von Oyer und Ter-
niiner, der vierteljahrigen Sitzungen uud allge-
meiner Gesangm!; Erledigung, in gedachten
CauntieS, und Matthias S. Reichard iMd
William Adtam? Et>s's., Richter der Courten
von Oyer und Terminer, d.r vierteljährigen
Libung und allgemeiner Gefängniß Erled gung
für die Richtung von Haupt- und ander» Ver.
l'rechen in gedachtem Ea,mr>) Bei kS, ihren Be-
fehl an mich aufgestellt haben, tat rt Reading,
den l«ttn ?ioveiiiber Z>. 1833, worin sie
eine tSonrt von Common Plea«? der altgemei-
»en vierteljährigen Satzungen» Over und Tcr-
»n>ner und allgeliie,ner Gefängnis Erledigung
anbei aumen, wellte gehalten werden foS'zu
iXeading, für die Eaunt«) Berks, auf
sie«» Montag im nächsten Zanua?s^wtl-

chet auf den ölen de» eikfagten Meuatssein
Und welche zwei Ä-öchen dauern soll?

So wird hiermit Nachricht ertheilt an den
Coroner, die Friedensrichter und Eoxstabel der
Aedaehten L.iunry BerlS : d.iß sie sich zu tksagj
ter ?eil, ni» 10 Uhr Vormittags, mit ihren
Verzeichnissen, Rc, straturen,
und Eraniiuar ouen und allen ..ndern Erinne-
rtingen einzustufen h.den/ uui solche Dinge zu
thun, die ihren Aemtern zu tl>?»n
Desgleichen Diejenigen »velche verbunden sind
gegen die Ges.ingenen die in dem Gefängnisse
der Eauut«) Berks sind, dann snn wer-
den,- gerichtlich zu verfahren, so wie es recht
sein mag.

Heinrich Lunk'ly, Slheriff.
SchcriffS Reading.« >

Dee. 6, 163'.». -^m.
Gott erhalte die !'

ÜÄ"F)ie Z ugen und Jurors, weicht a«--? er-
sagte t-ourt vorgeladen sink, lverden ersucht,
Pünktlichkeit zu beobachten: im Fall il;rcs
Ausbleibens werden sie in Gemajjheir deoGe-
setzes dazu Diese Anzeige wird
auf besondern Befehl ter Court bekannt ge>
macht, daher alle T iejungeu, welche es angehr,
si.h darnach zu richten haben.

(Ks"Die Fi ietensrill t>r tm'chausderizaunti)
sind rlircrbierlngsr ersucht Beri lit von Reeog-
n zaiues und Änklagrn an eili gen ter Prose
qureuten Anivalde, Peter Filbert und I.
Pringle loies E»qK. einigt Tag? vor t. Court
zu machen, so dajs Bills zubereitet werten niK-
g>n lür das .hanteln der Grand die
Parteien, Zeugen und beiwohnende Ii» ) keine
Zeit ver^ercn.

A a ch r t tt, k
. Oeffentiiche 'Nachricht wird hiermit gegeben,
isaf, kie lli'.terzeichmlen, Eoiiiiiiissioucrs von
Berks bereit sein werten Conrrakre
-Wt solchen Personen abzus.l liessen, wel.be die
verschiedenen Brücken beim I.ihr zu nehmen

j wanslien, an ihrer Ainrstube, täglich, v>n/ er
sten Monlig iii, nä'chss'en I.iuüar im.- wah-
rend den z rei folgenden Wock>en. Alle, die es
versäumen oter si l? weigern für solchen Zweck
beizuwohnen, weiden von> einigen Eoiuraltei,
autgeschlossen.

Kuh 1
Mnbae? Äeifs.hneider Eoliiissioners
Georg Weiler

bezeugt!'?lo'.,n P. C>»nniiis/
Co'niiiiissioners Zliiit, /

Der. ltt, 1d3!). ; 5>»,.

Scheriffs Vcrsteigcruttgctt
v?n llegelidcu Eigeiilluliil.

Kraft an mit!) gerichteten stl r sr-
lick)en Befehlen ven Liv.ni Faclas und Beudii
t oni Erponas, wird auf öffentlicher Vendue
verkauft weiten:

Mlllwoch, den instehenten Deeem-
ber, um l Uhr Nachmittags, an tcin Gastl)aw
se von John Lasch/ in Heidelberg Tauuschip,
Be'ks Eaunti.i, das folgende legende Eigen»
chlMi, «a-iili.li : Eine gewisse'Wohnung,Mü!-
le'und Stii ii Land, gelegen in Cumru Taun-
schip, Berks E.iunty; begrenzt durch Land von
Inda Davis, Zuck, John Althan»
iMd die Tulpehocken Ereek; entl,.Ureud IS Z.-t
Acser. Letztheriges Eigenthum von John Lasch,
William u.id de.u verstorbenen

L-asth.
Donnerstags, ten I!)ten December, uin l N

Rachnl'tt -gs, an tem Gasihaiise von Lalomon
in Bern Taunschip :

Eine gewisse Woh :ung und Lrick
Land, gelegen in Ober Taun-

Bert» Caunty, grenzend an
n-.' v.'N William W,'g .cr, laecb

Albe»«,! und Joseph und Daniel Älthau^'; ei.t
halt.nd 3>> ?Ur.r, ni.br oter weniger. Dar-
auf ist ein einstealgef' Blocksibkiier
und antere Nebengebäude, em Aepfelbaumqar-
ten und hinla>?!,licheiZ Masser. ?Leothiii das
E>geiuhU»i vo i R.a.ir>ikr.

Ebküfallö zu ders.lben und Ort, : Ein
strich Holzland, gelegen in

Taunschip, Berks Saunt» ; be-
grenzt durch Land von John Greims,

.»chMt > Daniel Babb und Andern; eml,al.
tend 4 Aekcr, mehr oder weniger.?
Eigenlt'Ui» des veistorbcnen S»'»u^lGilbert

Hreiiags, tvN Uosteu um I Uhr
Nachmittags, an tciil Gasthause von Jacob
Heinli),in Windscr Talinschip: Eine gewisse
Wohnung und strich Laiit,gelegen
wisch Taunsch'p, Berks Launty, grenzent an
t'and von, verstorbenen John Lenbart, John

Jakob und Andern; enthal-
ten» IIAA<tei, mehr oder weniger. Die Ver-

bessiungen sind' ein einstöckig stei-
nerneS einstöckiges Block-
hau«? und zwei BlockstaUe, kin Aep-

nnd Obstbäume und
hinlängliches Wasser. ?Lepheriges Eigenthum
von

Montags, den Lasten December, um l Uhr
Nachmittags, an tem Gasthause von Jonathan
V'och, in Rolland Taunschip, B»rk<? Eaunty:

_ Ein? gewisse Wohnung nudlStrich
Lant, gelegen in Rockland Taun-

Berks Caunry, begranzt
von Peter Leim, Sa-

muel Lobach, Daniel Oystcr umändern ; enthal-
tend 29 Acker, mehr oder wenisier,' riieils ge-
klart und theils Holland. Darauf besindet
sich ein Blockbaus,'ein Gt.rll und
hinlängliches EiKitthttlii
von

Ebenfalls,' zm'' selben Zeit und
Eine geivisse Wshnung und

s , trich Land, gelegen' i-?' Rock land
Ta»nfli'p, BcrkK Eaunty, gren-

zend an Land von Jakob Heinrich To-
terer u ; enthaltend IvttckerV hr
oder weniger. Die 'Verbesserungen sind ein
einstöckiges Blockhaus nnd Blockstall ?Leyt-
hcriges Eigenthum von Sterncr.

Ebenfalls, zur selben Zeit und Ort:
Eine gewisse Wohnung und Ätrich

in Distrikt TaMflkip»
MMMMBerks'Eannty, begrenzt durch Äind
von Zehn Gmginaer, Michael Reppert Za»

kob Hoffman Andirn ; entliatklnd 2ö Ak-
ker, mebr oder weniger. Daraufist ein ein-
st'ckgces Haus und Blockstall. - '.'etzlberigeö
Eigenthum von Xeuben.Srout.

Dienstag» den 24sten Deeeniber, um 1 l!l?>
Nachmittag?, an dein G.istdause von losepb
B ichinan, in Hereford Tannfchip/ Berks cz.nin

' ty : Eine gewisse Wohnung und Strich Land,
gelegen in iu Tauuschip,

! Berts ettthaliend ->1 Ak-
! mehr oder w'eniqer,-bearenit

Land von David Schall, des
verstorbeneit s?hn Mischer und Antern. Dar

! aufist ein zweistöckig steinernes Haut-, Stall
und Nchengebchltc?Letzlherigeo Eigenthum
vo i

Ebenfalls, zS terselben Zeit nnd Ort.- Eine
gewisse Wohnung un?zwei Strich oder Stüeke
Laut, gelegen in .>)ereso>d Tauuschip, Berkc
Eauotl), sivssent an einander -, der eine strich
ist begrenzt tiir.li vÄn Joseph Lies.» Jo-
seph Bütterw/ck, Martin Becht-l und Sutern
und enthalt i» Acker und l4'i Ruthen ; der an-
dere ich ist begrenzt dnrch Land von Ta-
umel Isl'n nnd Peter Richaidc>,

seph Leis und Laud lel<rhiu do!» George Löer;
uud entliait lti Acker und arl Rurlien, nebst
Zugabe von 6 Pro;ent sür Strassen ie.?Letzt

Eigenthum ven VNo^l.
Ebensallö, zur selben Zeit und Ort:

Welmung iend Plantage, gelegen
u!i ja .s'ereserd Tauuschip, Berks Eaunty

begrenzt Land von DavidSehall,
'7ein?ich Knetz/Peker- Trsllinger und
)Ao>)er. D.n'.iuf befindet sich ein Hausund
'.ndeie Bei Letztheriges Eigen-

khum von Zc>l'i?Ausch.
Ebenfalls, zur selben Zeit und Ort: Eine

gew sse Wohnung nnd L tkich Land, gelegen i,?

T.nmsaiip. Becks grenzend
an von Jakob Eovely, John
Schily unt Daniel Babb, enthaltend

i-j .'?<) Äcker, mehr oter weniger. Dar-
ist ein sunger Aepfelbauingirten,
Nasser, ciii einstockigtes steiner

nes Haus ulid ein li?tall.?Letzheriges Eigen-
thuili von TjabV-ch Frey.

Alles eingezogen, in E/eciition genommen
und verk.,ust durch

Heinrich Echer ff.
ffs Anit, Readii'.g,

'Dee. Il), Ifj.)'.). 2m.

Stssentlicher Vceta lf.
Zusolge ciu-r Verordnung der Oiplieans-

courr von Monlgeniery lZ.iuntl), soll auf öf-
fentlicher -Kentue zum Verkauf ausgeboteu
werden, Eamstag ten 21stcn instehen. Deeei»
ber um l llhr Nachmittags, am von

Ecliwenck, in und Pcikiemen
Taunf.liip:

Die schchtzd^l'Lot. Sigeillhuiu
ses versioll'ci'.cii Johli Ecl irciict

angenehm gelegen in Friedrich Taunschip, im
e««sagten C'auvty grenzend air'Land vör Ehri
stian sonder, Henry Barleman und Andern,
etwa 1 Meile von Ziegler's Ville.

EttckÄ7'enV etwa 9 Acker Land.
bet»aglicbeeTheil davon ist mit gutem

bestallten M,d ein andrer gute
Wiesen, daS llebrige ist Bauland in
gutem E tand der t'equem iu
Kelter gelheit u. unter guten Fensen.

Die Verbesserungen sind, ein ein-
stückig steinernes gu-
te Fr.lm Sei euer, ein Brunnen
nicseb/enden Wasser nahe der
und alle »othigesVlcbcngebäudt. Personen die
de sc!be zu sehen wünschen, mögen sich an.i)rn.'
Rostbang wenden, tev aus dein Playe wolmt.

Ausivarlung und Betingungen beim V.r-
kaus» von

Jakb S ch lveiltk.
Teceniber, l>. !iw.

3! P v r i ch t
Ist hiermit gegeben, daß eine Akte, betittU
lliie Akte um taud, worauf Geld au die LA-'
publik Pe»usi,lv.»nien sei Nldig »ud »übczahil
ist, zuschäl/e», pasftrt te» ?ag Aprils,

iii Kraft de» » teu T>>g
Aprils, Alle solche Eigner von Land

welche noch nicht gemäjz ersagterAktc geleh
köiiiicu sogleich Ausplilch m.lcheii bei der
Beard der Conilr.isstoiicrs, die dcmsclbe:i ab-
warten iverteu.

David Külz )
Michael Neisschncider Eouiü'is e.
George Weiler )

Ioh» V. Ciiilnlus, Sehr.
Eomnilsstoners !lnit, Rcading, )

Brks Cailllty, -2t). 1«69. j 2m.

Es ist ?rfcvienestjnnd zu haben iu der Drnk
terei des Freihtitsfi kilildes iu Pltrsl.'istg -

E r sl e e

Lchr- und Lesebuch
für dtiilschc VvlkSsrdtllt'tt alierCoN'

fessiouen lil ;

e u t h a l t'e u'd

die ersten ttel'Utigen, u>n richtig'fpre
che«, lese» und denken zu lerueli.

nach Pcstalozzl's u»d Stcpha»i's tehriuctho-
br» bearbeitet vo»

P a «l l S ch m l d t.
Pitlöl'urg, Druck und Verlaq vou

Miller E cl il a, 1846,' t2md 192
Sellen.

Es war längst driiigeilttS Bedürfniss, ein
gutes zwcckinässtges und zugleich" wohlfeiles
Lefebuch für dentsebe Schule» zu besitze».
Diesem Bedürfniss hat Herr Panl Geliin>l>t,
oem deutsche» Publikuiu in» Allgemeinen

Lehrer belli»»t, abgeholfen, da

alle Scbiihl» äuiier, welche wir darüber z»
k'.NsiilN>iilg'dcmselbe>l die ver-

W,r fügen h»er. die Mcomeudatione» vou
Sktr«!i Bi>d reforinirten Ky»

n?ttn bei, und eitihfehlen damit tas Bncli
d>r güriqcii Beachtung der resp, tebrer uud

Elte»», »rclcl'e ihren Kittdcru ci»
Bach >n lir Hand tj/be» wollen.

Cmpfebluiic,«.'!! ticseö Wel ks.
Gutachten der luth. Svnode von Obio.

ÄIS w»> te Pro-
fcffor in Coliiuibttv, Hr. Pfarrer

iii jauealier uud H)?.ii>er Hei
»ti7e »k Mianuc bin >i besieiic, iluo dein Ver-
sager folgiiiocö gesch.clt:

von der lurheiischen Synode
l'0!> haben wir das tey>- und Lesebuch
von Hrn. P. <L>ehulltt im Maunsci ipie
cersiichc nud es dilrchgcheuds so gut dearbn
tki gesuildeii. das? wir,s für das beste, vd»c

blvj.yc in Ameiika lischt,neneu Wer-
kcn der Air h.»lteu. euipschkeft es da-
her aUc» Z>runecii iliid der
dculschc» Sprache zur geiitigtiii A»f».il'ine.
G.uachlc» L'er Deulsch-Refvliii Ll)
»ooe von Aü ii.P.Schillic^l

A?ir haben Ihr zur BegtüiituiiA eine?
niiueir u>6 sur
i'.'utsil'c Sebi?l>s bea> leirrlts tchr und z'cse.
buchLiprüst lheiieu Ihaeu hrermic d«s
>L?»itach!eii der d.>ju bciitlilc,! Prirsliiigscoi.i-
iniitee und die Vei der Sviiooe iiiit.

-»Das von Herrn Paut Sel'Uliet bearbei
ccte lehr »nd tesebuch hat tie Eiivartuugeu
vollkoniiiie» E? ist nu ILerk,
rsNehee »iistin deillsehen Scbnltii bisher
ganz »nd ist in jeder Hiusleht
höchst euiplehlensl^errh; ludlin es d»r
geuo eiiie» zuverlässigen kn die
Hände Aibt >i>»leher nc tksckuiist >» allen >h
ie» »laiiiilchsalligcn Z.i'iae» ersclopst, und
auch zugicick dcu des >n Ele
lueutaischitlen eifvrderlrehen Uuceii.lbt um
saht, so das; cs f. r Anfänger >Ni ltsen »>e
ans mil gieltbei»
Nullen gebraucht werte» taun, prakti-
sche iehre dtr oeuischeu praebe, die Denk-
>?ud Sprechübung.u, c,e Toiilestkuttjt :e. :c.
zeichneu steh tureh c.».-?).!tlllchk»it und gne
geiuligtile Air. iruyi aus, die dem Verfach'r
riet Hh'k inaebr.
ter Sl)uoor wohl be'. uud cu pfeh-
lcu zu uirreu.

A Drscc i?ibes

efii ugse inniu tee.
Obiger Bericht wurde riilgerelebl uud vou

der Synode folgender Beschluz darüber alge-
- -

,

' taS Lehr, und te el nch vo» Herr»
Sebiuidl ;ur allgtni.lne» E>'chahruilg in teilt
stlie Sebnlen hiermit au.mpfoy.e» werde nnd
sich jedes einzelue Mitglied der Si,'i>ode ver-
bindlich machte, es sich ans das Herzlichste an-
gelegen sein zu lasten, da für Sorge jn tra->
gen. da«: dieses sehr nüvllcheWerk, insofein
deutsche Gchnlrn in ihren Gemeinden, sich
blinden sollien, cs Uidens.ll'en elugef: hrt
werde.

D<ivld Wnltcrö. Prendcilt.
lel mitiev Peilse, Seci elar.

haben deir Preii» des Buche? so nie-

drig .icstellt, dass es anel, de>i'Acrmsten inög

lieh ist, sich r>»s anzuschaffen Das einzelne
Exemplar, gut gcbnndcn, kostct 57 I-.' Cent.
Beim Diiheno !2.5 Cent nnd be, s«>l ts li)()

Erem»laren zu ><)Ce»t das Eeemplar.

- 5

D l c

Gcw/;>kt cinco Lcke-zs'
li a-ch te ni Tot" e,

eV.lgcth.Uld.ü der
dcler'lelt ilüd u»belel'l'len Körper

Vv'll
F. Bake :ö c

DiestS wichtige Werk »rsebien anfänglich
iii Eil,land und hat de» ausgezeichneten Oe
Ich, len Ba h e >r> ell znm Vei fajser. Es
ist in mehrere Svrachen übeiieyt »nd Tan
sciidc von EreUiplaren sind davon abgefegt
worden-dieses scheint zu bcweisen. das? tr.'
ser für eineu Jeden Gegeniiand
von dem berühmten Bnclies ans
eine Meisterhafte und gründliche Ait beha»!
delt w'ordcii ist; dieser Meinnna lNmnnn
Alle bei, deneu wlr das Wcrk znr Elilstchl gk'

geben hahen und von Bielen anfgcfori/vrt
ben irir uns bewogen gefunden', den Borschlag
zilii» Abdiuc? Bucd's's »u ntacheu?-
wen» sieh eine hinlängliche Zahl llnrci stnper!
finden sollte, so w>rc> es »» in Dtuek
gc»omme» w.rden.

Das Ereuiplar tostet in' Halb band 5>7 und
einen halben Cent.? Wer mehrere Exempla>
re itlmint, betommc tiiikii aiischnlichc» 'Ab-
zug-

A. lilld W. Blumer.
Älictarkiin, November 19. >BSV.

Bücher Anzeige.
Folgende B lcher sino iu der Druektrei die-

ser Zeitung um billigen Pre:b zu haben :

Oie E,schichte deV'Verciulgte» Staate» vi>n
Ltord Amerika, seit der der
neue,i Welt bis anfdas I..br l ij.',7, ans
dem Eiiglischc« vo» Ä> i lhel u,'

B e f-ch ee, Ne«i?oik, >
Dieselbe, vom Jahre bis i'ib'el-

s'epr »nd hernnkgeaebltt von Vi Ich. I-
t. X i d'e r l c »,'P?>>laetlphla. ltj.Zd',

»eben. Thäte» und Meinungen des Ulrich
, Zwing!» eriien llihebers der de, tschen

tvaugelich-refoi mlite» Kirche,von Johann
August Forsch. Chenibel Pa.

Der Hiniincl auf Erde» oder Weg znr Glück
seligkeit. Dargeslelt von Christian Gott-
hktf Sa^m^n,bearbeitet von Conrad Frie-
drich Scollineyer, Philadelphia l«89.

Der langt Schatz Haus-
Mltuud, etil «ntzlithes Rath- m»d H«lf<r

Mlarkipreise.
W ochentlich berichtigt.'

Artikel. per, Read. Phla,'

Waizen vcks Buian t ! ll) I
ad- 55 k-3

Hasel ds. 51 Lti
do. 53 S 6

> Ht.'tchsf.i »ne» to. t N> 1 l5
lXle?saaiiieu do. ex) ll) lX)

T.illo:hi)saamen do. 3 S St»
Karroffcln das to. 31 L»

lLatz do. S 8
Gers.e ts. . ttj

tie Gall. Lv LS
Apselbranntwein to. -ZV »Z
Leinet to. Vl) Li,

WalLekk caö Brl. 6 6 ZZ
do. dö. 8 4

Schinken das Pfund 12 j l
Rintstsisch to. I'> t)

Schweinefleisch 10. 8' tz
Uiiichlikr to. iv Ii

do. LO L?>

Holz die Klaft. 4 <X) 6 «.<>

Eichen to. to. I 00 4 OU
Steinkohlen tie Toni« 4 S ül>

to. 7 < 0 k!

Btteh für JettliüaNil, <Ztipf«Mcr>l!e.
I»ä7.

Aiid.nhleichungen »nd Eebete für i.achte»»
keilte und gutAtsiiuite Cbrisien. Bou Jo-

! haii» Kasuar Lava.'er,t.uicaster,
j tiicyrriscbc und rcfolinlrtt deutsche Ä. B. C.

! Bücher.
- Ajscrtcm Federn n Schreib

D.'ie.so wie auch,Btanks für Mortgag.'S,
ludgeineiit und^Commou-Bonds.

! Btl tu Eauull) Ämt.
! Auf Ei siiebe» vieler seiner

»rill te UutcrziKbiitter bewogen, eiu

! all>tcmr>iitv Jnkelliaenz-Amt, lu

j inlt scuieil unoern Besch.fte», zu eröst»e»,wo
l'-pcrso»!» für esseurliebe B>'!kbrn»q, irgend

tie zu verltduen, zu verkaufen,
j» vermolljiätscht» sind, eintraqeu lassey 'Viid
Golche. die zu reute», kaufen oter auf Mort»
aäcsch z»? lehnen wüuscbcn. Ccki.ndign»z
fi-'hell koiliie». auch wertem alle andere zu
eiiiem Jiitclllacnz Amt geköreude Geschäfte
verrichtet aus Anfrage bll

Geölte W- Oakelch,
Nord ?te Strasse, gegenüber der Epi?-'

c'opal Kirche, Neading.
November

>n la »> ung zu r Hub se r pti o n

für ten

Lil)cralcnc o d a ch t e r.

Als Anfänger von? ter Herausgabe diese»
s!ar>V?,'hatten es für schicklich' die Auf«

des geehrten' Publikums hierimr
luf die Erscheinung desselben zu lenken.

Als Anfänger bedürfen wir sicher der Uns
des geehrten Publikums/ üm das

so schwinge llneernehmen, die Herausgabe ei-
ner Zeitunq, durchzusein. Wir hoffen, daß
vieles Blatt, da eS schon einige Wochen erschie-
nen, schon hinlänglich bekannt ist, wodurch
vir der Notbwendigkeir überhoben werden et-
was über dessen Inhalt zu sagen, und wir über-

lassen eS einem geehrten Publikum über deir

Werth und Nutzen desselben zu !t?^til?n.
Wenn gleich die diesjährigen Wahlen vor.

über sind, so ist doch die gegenwärtige Zeit so
reich an Ereignissen, die nützlich
und nöN'ig sind zu wessen. Der Tag an wel-
cher/sich ter Eongresi vcrsanlNelt ist nahe und

!ter zur Versammlung de? «SitaatS-Gesetzze-
bunts wirt bald folgen. Der einzige Weg, der

letem Bürger offen tteht, um sich mit den

Verhandlugtn dieser bekannt zu ma-
chen, ist d.,s Halten und Le,en einer guten ?e>-

tung ter "Liberale Beobachter" nicht

ausschlieZch' eine Partei vertheidigt, son-
dern n eutral zwischen beiden Haupt-Par-
reieit steht, so >ft er so -,u' wie irgend sonst ei-

ne deutsche Zeitung geeich.ier kMigcs Ur.

tl,eil in politischen Fällen ,u und dem

Volke die Wahrheit zu berichten.
Ausser alle biesemist eine Zeitung ein an-

genebm und nützliches Unt-rhaitungSm.tt-l b«
den langen Winterabenden, und wir glauben

sicher, daf. der B e o b ächte r' auch hierin
keiner andern Zeitung nachsteht.

.

w r uns mit der Hoffnung schmo»
chein, den ?iamen manches braven Bürgers i«

kurzer Zeit als Zusatz auf unserer i« se-
enipehlen wir unser Blatt nochmal»

rem gütigen Wohlwollen.
25 - d i n Ltt'n'Fe "

Der "Liberale Beobachter" erscheint jeden
Dienstag aus einem grossen Euperi«l>Boge mit

schönen Lettern gedruckt. Der SubseritiSiS-
Preis ist E i n T Haler des JahrS, nülcher
in b.ilbjäbriger VorauSbezay-liN,^ersten
Wer im Laufe des Jahre' nicht' bezahlt, dem

weiden 1 Thaler 50 Hit» für'WS ange.
rechneti

. > :

Für kürzere -zeit aIS 6 Monat wird kein

Unterschreibe? angenommen, und etwaige Aus.
Kündigungen werdew nur

wenn sil einen Monat vor Ablauf de« Gub-

scriptiolis Termins geschehen und gleichzeitig'
atke RüNssande abbezahlt werden.

...

' Bekannrniachuligen werden. dankbar ange«

nomin-n uud für den gewöhnlichen Preis ein«

in d.eser Stadt wird die

Zeitung porrone, geschickt, weitere Versend«»-
geii ges.t'eben curch die Post oder Trügeni»on

Letz'.ern für L.'» Eent jährlich, auf Kosten der

betreff.»den Unterschreiber.
> Briefe und Mittheilungen müssen pv r t

i eingesandt werden.
Readin'g, den SS, Oktober .

Blätter nur den«., ww
uns durch Avfnahmk det ob'K»n

zu Gezenditnssen verpssichte«.


